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__ 

Betr.: Strafanzeige wegen Gewässerverunreinigung  

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

hiermit wird Strafanzeige erstattet gegen unbekannte Angehörige der DB AG bzw. ihrer 

Tochterunternehmen wegen des Verdachts der Gewässerverunreinigung bzw. Beihilfe 

zur Vertuschung. 

  

Dem liegt folgender Sachverhalt zugrunde: 

  

Die Bundesstelle für Eisenbahnunfalluntersuchung (BEU) hat die Zugentgleisung in 

Niederlahnstein am 30.08.2020 als Unfall gemäß Artikel 20 Abs. 1 der europäischen 

Sicherheitsrichtlinie eingestuft und Untersuchungen zur Ursachenermittlung 

aufgenommen. Ungeachtet der Ursache des Unglücks war die Folge des Unglücks das 

Auslaufen von Dieselöl und das Vertuschen der dabei ausgetretenen Menge im Wissen 

der Gefährdung des Grundwassers mit dem Ziel, die Bahnstrecke möglichst schnell 

wieder in Betrieb zu nehmen. Aus den Presseberichten (siehe unten) geht eindeutig 

hervor, dass die betroffenen Kommunen und ihre Vertreter von einer bewussten 

Irreführung durch die Bahn ausgehen. Hier wurden wirtschaftliche Gründe dem 

Gesundheitsschutz der Bevölkerung vorgezogen. Nähere Einzelheiten ergeben sich 

aus folgenden Quellen:  
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https://www.eisenbahn-

unfalluntersuchung.de/SharedDocs/Fachmitteilungen/EUB/2020/75_2020_Niederlahnst

ein.html 

  

https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/koblenz/lahnstein-entgleister-zug-

100.html 

https://www.swr.de/swraktuell/rheinland-pfalz/koblenz/gueterzug-im-bahnhof-

niederlahnstein-entgleist-100.html 

  

https://www.rheinpfalz.de/lokal/pfalz-ticker_artikel,-zugungl%C3%BCck-in-

niederlahnstein-polizei-sucht-nach-ursache-_arid,5104632.html 

  

https://www.nr-kurier.de/artikel/93693-bi--neue-erkenntnisse-zum-schweren-

gueterzugunfall-in-lahnstein 

  

https://www.neues-deutschland.de/artikel/1141830.rheinschiene-zugunglueck-mit-

ansage.html 

  

https://www.youtube.com/watch?v=slqLnZs52WE 

  
https://www.blick-aktuell.de/Berichte/Lahnsteiner-Resolutionnach-Bahnunglueck-
uebergeben-454265.html 
  
https://drf-tv.de/news/lahnstein-lokfuehrer-schuld-an-zugunglueck-26001.html 
  
https://bahnblogstelle.net/2020/11/09/gueterzugentgleisung-in-niederlahnstein-noch-
immer-90-000-liter-diesel-im-erdreich/ 
  
https://tv-mittelrhein.de/show-format/live-ab-6/zugunglueck-lahnstein-erschreckende-
neuigkeiten-37311.html 

  
Ich bitte, ein Ermittlungsverfahren einzuleiten und uns über das Ergebnis zu 
unterrichten.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Uwe Dieckmann, für den Vorstand der BVS 


